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Gemeindeversammlung vom 27. Mai 2020 
 

Absage 
 
 

Aufgrund der momentanen Situation im Zusammenhang mit dem Corona-Virus und dem 
vom Bundesrat ausgesprochenen Versammlungsverbot, findet die Gemeindeversamm-
lung vom 27. Mai 2020 nicht statt. 
 
Der Gemeinderat hat entschieden, auf eine Verschiebung zu verzichten. Die nächste Ge-
meindeversammlung findet demzufolge am 25. November 2020 statt. 
 
Die Genehmigung der Jahresrechnung 2019 erfolgt somit erst an der Gemeindeversamm-
lung vom 25. November 2020. Die vollständige Jahresrechnung kann ab 4. Mai 2020 in 
der Gemeindeverwaltung oder unserer Homepage eingesehen werden. 
 

Der Gemeinderat 

http://upload.wikimedia.org/wikipedia/commons/f/f3/Zuzwil-coat_of_arms.svg
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Liebe Zuzwilerinnen und Zuzwiler 
 
Gediegen, echt, fest. 
Damit wird das Wort «So-
lidarität» charakterisiert, 
welches in der aktuellen 
Corona-Situation schon 
fast inflationär in Analysen, 
Leitartikeln und Kommen-
taren die lokalen und 
Weltweiten Postillen füllt. 
Solidarität, das Gebot der 
Stunde? Selbstverständ-
lich! Doch reicht es, das 
Facebook Profilbild zu  

wechseln, für`s Medizinische Personal zu klat-
schen oder am Fenster zu singen? Gewiss, das 
sind schöne und wertvolle empathische Gesten, 
mehr nicht. Solidarität braucht weder «likes» 
noch «clicks» und hat mehr mit mir als Person 
als mit den andern zu tun. Eine Grundhaltung, 
eine Charaktereigenschaft welche es zu kultivie-
ren gilt. Im Kampf gegen den Egoismus oder die 
Bequemlichkeit muss sie doch des Öfteren als 
Verliererin vom Platz.  
Nein, Zuzwil ist kein Gallisches Dorf, welches bis 
anhin dem «Corona-Reich» mutig und stark, 
auch dank dem Zaubertrank, hätte Wiederstand 
leisten können. Die vom Bund und Kanton ver-
ordneten Massnahmen betreffen unser Dorf ge-
nauso wie alle anderen. Vieles, was wir als 
Selbstverständlich und «normal» angesehen und 
in Anspruch genommen haben, hat sich schlag-
artig verändert. Das Tagesprogramm ist teilweise 
kompliziert, aufwändig, eingeschränkt. Neue 
Erfahrungen im Bereich Fernunterricht der Schu-
le, Homeoffice und etliches mehr versuchen wir 
so gut als möglich zu meistern. 
Reinhold Niebuhr schrieb in seinem berühmten 
Zitat: «gib mir die Gelassenheit, Dinge hinzu-
nehmen, die ich nicht ändern kann, den Mut, 
Dinge zu ändern, die ich ändern kann, und die 
Weisheit, das eine vom anderen zu unterschei-
den» 
Vieles von dem, Mut und Gelassenheit zum Bei-
spiel, durfte ich bei etlichen Telefonaten mit un-
seren Seniorinnen und Senioren vernehmen. Das 
in Anspruch nehmen eines tragenden Familiären 
Umfeldes, aktive Nachbarschaftshilfe und einiges 
mehr trägt dazu bei diese Krise zu meistern.  
An dieser Stelle möchte ich allen Zuzwilerinnen 
und Zuzwilern herzlich danken für ihr Engage-
ment und ja, ihre gelebte Solidarität. Auch für die 
Einhaltung der Bundesrätlichen Vorschiften, was 
bei diesem schönen Frühlingswetter sicher nicht 
immer ganz einfach war/ist. «Bleiben Sie zuhau-
se» mit der dazugehörenden Stimme von Bun-
desrat Alain Berset kennen wir in- und auswen-
dig. Die verordnete Entschleunigung kann aber 
auch Möglichkeiten bieten, die nahe Umgebung, 
das Frühlingserwachen von Flora und Fauna 

ganz neu zu entdecken, sich überraschen lassen, 
zu staunen. 
 
Für die Verwaltung, die Kommissionen und den 
Gemeinderat hat sich in den ersten paar Mona-
ten dieses Jahres ebenfalls einiges verändert.  
Einerseits ist das Thema Corona allgegenwärtig, 
fast stündlich treffen Mails zum Thema ein, Ab-
sagen von Delegiertenversammlungen, verscho-
benen Sitzungen und vieles mehr. Auf der ande-
ren Seite hat sich der Gemeinderat und somit 
auch die Kommissionen Personell verändert. 
Dies bedeuten in der Startphase Mehrarbeit, 
Rückfragen und vieles mehr, bietet aber auch die 
Möglichkeit, kritische und unvoreingenommene 
Fragen zu stellen. Vieles lässt sich klären, doch 
einiges wird aus der Betriebsblindheit ins rechte 
Licht gerückt und bearbeitet.  
Bei dieser Gelegenheit danke ich meinen Kolle-
ginnen und Kollegen aus Gemeinderat, Kommis-
sionen und Verwaltung herzlich für ihren Einsatz 
in unserem schönen Dorf. Für die Balance zwi-
schen bewahren und neugestalten, bewährte 
Wege festigen, Sackgassen aufgeben und neue 
Pfade wagen.  
 
Der Gemeinderat hat nach Rücksprache mit dem 
Kanton beschlossen, die Gemeindeversammlung 
im Mai aufgrund der Ausnahmesituation nicht 
durchzuführen. Die Rechnung 2019 wird daher 
erst an der November Gemeindeversammlung 
traktandiert.  
Somit wünsche ich uns allen viel Mut, Zuversicht 
und Lebensfreude für die nächsten Wochen. 
 
Christian Bähler 
 
 
 

* Aus der Verwaltung  
 

 

Öffnungszeiten 
 
Der Schalter der Gemeindeverwaltung bleibt 
weiterhin bis auf weiteres geschlossen. 
Wir sind telefonisch oder per Mail erreichbar 
(hauptsächlich vormittags) und sind bestrebt, 
für jedes Anliegen eine Lösung zu finden. 
 
Häufige Anliegen wie weiter? 
Kehrichtmarken: können entweder bei der Bä-
ckerei Holzer in Zuzwil bezogen oder bei uns per 
Mail / Telefon bestellt werden. Wir stellen Ihnen 
diese mit einer Rechnung zu. 
Steuererklärungen: bitte schicken Sie uns diese 
per Post oder deponieren sie in unserem Brief-
kasten. 
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In Notfällen wenden Sie sich bitte an den Ge-
meindepräsidenten Christian Bähler, Tel. 031 
350 72 26. 
 
Vielen Dank für Ihr Verständnis. 
 
 

Aktuelles 
 
Aktuelle Informationen werden laufend auf unse-
rer Homepage www.zuzwil-be.ch aufgeschaltet. 
 
 

Wir tanken neue Energie 
 
Während der Sommerferien bleibt die Verwaltung 
wie folgt geschlossen: Montag, 27. Juli bis und 
mit Sonntag, 9. August 2020. Die telefonische 
Erreichbarkeit in Notfällen wird sichergestellt. 
 
 
 

* Aus dem Gemeinderat 
 

 

Tagesschule Schuljahr 2020/2021 
Ergebnis der Umfrage 
 
Gestützt auf das Volkschulgesetz des Kantons 
Bern sind die Gemeinden bei genügender Nach-
frage verpflichtet, eine Tagesschule anzubieten. 
Eine genügende Nachfrage besteht, wenn min-
destens 10 Kinder das Angebot nutzen. Die Ta-
gesschule bietet verschiedene Module an.  
 
Aufgrund der jährlichen Bedarfsumfrage sind 26 
Rückmeldungen eingegangen, wovon lediglich 
zwei Familien ein Bedarf angemeldet haben. Im 
Schuljahr 2020/2021 wird somit in Zuzwil keine 
Tagesschule angeboten. 
 
 

Rückschnitt von Sträuchern und Hecken 

  
Vielen Dank, dass Sie Ihre Bepflanzungen und 
Einfriedungen an öffentlichen Strassen zurück-
schneiden. Bitte beachten Sie folgende Weisun-

gen:  

 Bäume, Sträucher und Anpflanzungen, die zu 
nahe an Strassen stehen oder in den Stras-
senraum hineinragen, gefährden die Ver-
kehrsteilnehmer, aber auch Kinder und Er-
wachsene, die aus verdeckten Standorten un-
vermittelt auf die Strasse treten. Zur Verhinde-
rung derartiger Verkehrsgefährdungen 
schreibt die Strassenverordnung vom 4. Juni 
2008 unter anderem vor: 

 Hecken, Sträucher, landwirtschaftliche Kultu-
ren und nicht hochstämmige Bäume müssen 
seitlich mindestens 50 cm Abstand zum Fahr-
bahnrand haben. Überhängende Äste dürfen 
nicht in den über der Strasse freizuhaltenden 
Luftraum von 4.50 m Höhe hineinragen; über 
Geh- und Radwegen muss eine Höhe von 
2.50 m und ein seitlicher Abstand von 50 cm 
freigehalten werden.  

 Die Wirkung der Strassenbeleuchtung darf 
nicht beeinträchtigt werden.  

 An unübersichtlichen Strassenstellen dürfen 
Einfriedungen und Zäune die Fahrbahn um 
höchstens 60 cm überragen. Für die nicht 
hochstämmigen Bäume, Hecken, Sträucher, 
landwirtschaftlichen Kulturen und dergleichen 
gelten die Vorschriften über die Einfriedun-
gen. Danach müssen solche Pflanzen bis zu 
einer Höhe von 1.20 m einen Strassenab-
stand von 50 cm ab Fahrbahnrand einhalten. 
Sind sie höher, so müssen sie um ihre Mehr-
höhe zurückversetzt werden.  

 Nicht genügend geschützte Stacheldrahtzäu-
ne müssen einen Abstand von 2 m zur Gren-
ze des öffentlichen Verkehrsraumes haben.  

 
 
 

* Termine 
 

 

Gemeindeversammlungen 

 

 Mittwoch, 25. November 2020, 20.00 Uhr 
in der Turnhalle, Oberdorf 6 

 
 

Nächste Abstimmungen 

 

 Sonntag, 27. September 2020 

 Sonntag, 29. November 2020 
 
Die letzte Leerung des Briefkastens bei der Ge-
meindeverwaltung erfolgt jeweils am Abstim-
mungssonntag um 09.30 Uhr. 
Das Wahl- und Abstimmungslokal befindet sich 
im Gemeindehaus und ist am Wahl- und Ab-
stimmungssonntag von 10.00 bis 11.00 Uhr ge-
öffnet. 
 

http://www.zuzwil-be.ch/
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Cafénachmittag für Seniorinnen und Se-
nioren 

 
Liebe Seniorinnen und Senioren 
 
Wir befinden uns derzeit alle in einer ausgewöhn-
lichen und schwierigen Situation. Dass ein Virus 
unser Leben dermassen aus dem Gleichgewicht 
bringen kann, damit hätte wohl niemand gerech-
net.  
Trotzdem wollen wir optimistisch bleiben und 
nach vorne schauen. 
Frieda Gnehm möchte uns gerne ihren Schopf 
zur Verfügung stellen, damit wir uns in den 
Sommermonaten zu einem gemütlichen Kafi 
treffen können.  
 
Jeweils Donnerstag um 14.00 Uhr in Gnehm’s 
Schopf im Unterdorf 6 
 

 30. Juli 2020 

 01. Oktober 2020 
 
Somit hoffen wir nun alle, dass wir uns bis im Juli 
wieder ohne Bedenken treffen können, und wün-
schen euch alles Gute und bleibt gesund!!! 
 
Im Namen der 
Seniorinnen- und Seniorenkommission und  
der Gastgeberin 
 
 

Seniorennachmittag 2020 

 
Mittwoch, 09. September 2020, 13.30 Uhr im 
Kirchgemeindehaus Jegenstorf 
 
Alle Seniorinnen und Senioren erhalten ca. 4 
Wochen vor dem Anlass eine persönliche Einla-
dung mit Anmeldung zugestellt. 
 
 

Altpapier - Sammeldaten 2020 

 
Aufgrund der momentanen Situation musste das 
Sammlungsdatum verschoben werden. 
 
Neu: 

 Donnerstag, 25. Juni 2020 
 
 

Sonderabfall – Entrümpelungsaktion 2020 
Jegenstorf 
 
Aufgrund der momentanen Situation musste das 
Sammlungsdatum verschoben werden. 
 
Neu: 

 Samstag, 29. August 2020 
 
Entsorgungshof Gruebe (Werkhof), Jegenstorf 

Redaktionsschluss Mitteilungsblatt 3/20 

 

 Mittwoch, 21. Oktober 2020 
 
Wir freuen uns auf Ihre Beiträge. 
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unsere Dorfschule 
 

 
 

 

Vorstellung neue Schulleiterin 
 

 
 
Sehr geehrte Eltern 
Liebe Schülerinnen und 
Schüler 
Geschätzte Einwohnerin-
nen und Einwohner von 
Zuzwil 
 
 
 

Es freut mich sehr, am 1.8.2020 die Schulleitung 
der Schule Zuzwil zu übernehmen. 
 
Nach dem Abschluss des staatlichen Lehrerin-
nen- und Lehrerseminars in Spiez und des 
Nachdiplomstudiums NDS für die Sekundarstufe 
I an der Pädagogischen Hochschule Bern, unter-
richtete ich acht Jahre auf der Primarstufe und 
drei Jahre auf der Sekundarstufe I. Danach 
schloss ich den Master in Business Administrati-
on MBA ab (anerkannte Schulleitungsausbil-
dung), arbeitete an der Pädagogischen Hoch-
schule in Brugg in der Lehrerinnen- und 
Lehrerfortbildung sowie auf der Erziehungsdirek-
tion des Kantons Bern am Lehrplanteil „Allge-
meinde Hinweise und Bestimmungen“ AHB Lp21. 
Ich bin im Berner Oberland aufgewachsen, bin 38 
Jahre alt und wohne mit meinem Lebenspartner 
und unserem gemeinsamen zweieinhalbjährigen 
Sohn in Muri bei Bern. Die Freizeit verbringe ich 
am liebsten mit der Familie in der Natur und 
wenn es die Zeit erlaubt, lese ich gerne ein gutes 
Buch, musiziere oder bin für einen Tennismatch 
zu haben.  
Das 20%-Schulleitungspensum teile ich in meh-
rere Sequenzen auf und werde wie folgt telefo-
nisch erreichbar sein: Montag 9.00-13.00 Uhr, 
Mittwoch 12.00-13.30 Uhr, Donnerstag 17.00-
21.30 Uhr. Vor Ort bin ich ein Mal wöchentlich, 
alternierend zu besagten Zeiten montags oder 
donnerstags, per E-Mail bin ich täglich erreich-
bar.  
Pädagogik, Bildung und Betriebswirtschaft sind 
wichtige Themen in meiner beruflichen Laufbahn 
und zentrale Komponenten in der Arbeit als 
Schulleiterin. Ich werde für die pädagogische, 
personelle sowie für die operativ betriebliche 
Führung der Schule zuständig sein. Es ist mir 
wichtig, mit allen Anspruchsgruppen (Lehrperso-
nen, Schulkommission, Eltern und Erziehungsbe-
rechtigen, Gemeinde, Behörden, Schülerinnen 
und Schülern) einen wertschätzenden und res-

pektvollen Umgang zu pflegen, eine optimale 
Kommunikation zu ermöglichen und professionel-
le Arbeit zu leisten. Die Schule hat einen wichti-
gen Gesellschaftsauftrag, im Sinne der nächsten 
und kommenden Generation und zum Wohle der 
Kinder. Gemeinsam, in einem guten Miteinander 
und Veränderungen als Entwicklungschance 
sehend, können wir diesen verantwortungsvollen 
Auftrag erfüllen.  
 
Ich freue mich auf die Arbeit an der Schule Zu-
zwil und grüsse Sie freundlich, 
Isabelle Rüegsegger 
 
 
 

* Kunst, Kultur und Freizeit 
 

 

NEWS VOM  
FESTVEREIN ZUZWIL 
 
 
 

 
Gänggelimärit 
 
Aufgrund der momentanen Corona-Situation wird 
der Gänggelimärit vom Samstag, 16. Mai 2020 
abgesagt! 
Am 8. Juni 2020 gibt es vom Bundesrat wieder 
Informationen zu den weiteren Lockerungsmass-
nahmen. Erst dann werden wir entscheiden, ob 
der Gänggelimärit in diesem Herbst durchgeführt 
wird oder erst im Frühling 2021. Den Entscheid 
werden wir auf unserem Blog publizieren. 
 
Adventsfenster 
 
In diesem Jahr werden die Adventsfenster nach 
einem Jahr Pause wieder durchgeführt. 
Interessierte ohne Internet/E-Mailadresse: Bitte 
meldet euch bereits jetzt direkt bei Regina Lä-
derach, 079 560 57 56, damit wir euch vormer-
ken können. 
Alle anderen werden wie gewohnt im Herbst per 
E-Mail angeschrieben. 
Wir freuen uns bereits jetzt auf schön dekorierte 
Fenster und Hauseingänge sowie spannende 
Begegnungen im Dorf. 
 
1. August 2020 
 
Wir hoffen, dass wir den 1. August durchführen 
können. Am 8. Juni 2020 gibt es vom Bundesrat 
wieder Informationen zu den weiteren Locke-
rungsmassnahmen. Erst dann wir der Vorstand 
entscheiden, ob der 1. August durchgeführt wird 
oder nicht. Den Entscheid werden wir auf unse-
rem Blog publizieren. 
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Aufgrund der Budgetkürzung wird das Fleisch 
nicht mehr von der Gemeinde spendiert. Aus 
diesem Grund wird der Festverein zusätzlich zu 
den Getränken neu auch das Fleisch zu fairen 
Preisen verkaufen. Die Salate und Desserts wer-
den wie in den letzten Jahren von den Besuchern 
mitgebracht. 
 
Freiwillige Helfer z.B. für den Kindernachmittag 
und Auf- und Abbau sind herzlich willkommen. 
Bitte meldet euch bei Marlis Kälin, 079 772 21 47 
oder festverein@gmail.com. 
 
Mitglied werden im Festverein Zuzwil 
 
Wir freuen uns jederzeit über neue Mitglieder, die 
zusammen mit uns das Dorfleben gestalten. Inte-
ressierte, können sich unter festverein-
zuzwil.blogspot.com oder direkt an einem An-
lass melden.  
 
Für den Festverein 
Regina Läderach 
 
 
 

* Verschiedenes 
 
 

 

 
 

Neue Voraussetzungen auch für die Feu-
erwehr Regio Jegenstorf 
 
Die aussergewöhnliche Lage COVID-19 betrifft 
auch die Blaulichtorganisationen. Am 11. März 
wurde die letzte geplante Übung der Feuerwehr 
Regio Jegenstorf durchgeführt. Anschliessend 
traten die Massnahmen des Bundes in Kraft, 
welchen auch die Gebäudeversicherung des 
Kantons Bern, Aufsichtsbehörde über die Feuer-
wehren, nachkam und entsprechende Weisun-
gen erliess. In der Umsetzung bedeutet dies si-
cher bis Mitte Mai: die Sicherstellung der Ein-
satzbereitschaft hat oberste Priorität, der 
Übungsdienst und die Kursierungen werden voll-
ständig eingestellt. Um in unserer Organisation 
die Einsatzbereitschaft zu gewährleisten, wird der 
Wochenendpikettdienst aufrechterhalten. Jeweils 
am Samstagmorgen treffen sich vier AdF (Ange-
hörige der Feuerwehr) im Magazin, überprüfen 
die Funktionsfähigkeit der Fahrzeuge und Geräte 
und repetieren dessen Handling, um im Alarmfall 
rasch und effizient intervenieren zu können. 
Selbstverständlich werden dabei die Regeln des 
Social Distancing wenn immer möglich eingehal-

ten. Diese haben ebenfalls im Ernstfalleinsatz 
hohe Priorität. Bis dahin wurden in diesem Jahr 
fünf Einsätze erfolgreich bewältigt. 
 
Um den gesetzlichen Auftrag auch künftig sicher-
stellen zu können, sind wir auf Nachwuchs an-
gewiesen. Interessierte Frauen und Männer mel-
den sich unter feuerwehr@jegenstorf.ch oder der 
Mobiltelefonnummer 079 675 46 71 beim Kom-
mandanten. 
 
24 Stunden am Tag, 365 Tage im Jahr, immer 
für Sie da! 
 
Für die Feuerwehr Regio Jegenstorf im April 
2020 
 
Thomas Winzenried, Kommandant 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Da war die “Welt noch in Ordnung“ – Postenar-
beiten anlässlich der Februar-Atemschutzübung  
 
 
 
 

mailto:feuerwehr@jegenstorf.ch
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6. Gänggelimärit

Samstag 16. Mai 2020

10.30- 14.00 Schulhausplatz Zuzwil

Alle sind herzlich willkommen, Kinder und Erwachsene!
Macht mit und bringt eure Sachen zum Verkauf. Auf Anfrage können Tische zur Verfügung gestellt werden.

Für die Verpflegung sorgt der Festverein Zuzwil
Es gibt Hotdog und feine Würste vom Grill, etwas Gesundes, Dessert und diverse Getränke.

Zopf- Verkauf: Möchtest du den Festverein finanziell unterstützen? Dann bist du herzlich eingeladen einen 

Sonntagszopf zum Verkauf zu backen. Bitte anmelden und abgeben beim Verpflegungsstand.

Standanmeldungen bis Mittwoch 13. Mai 2020
Per Tel. 031 934 33 44 oder  079 772 21 47 (Marlis Kälin)  per mail: festverein@gmail.com

Wir freuen uns auf ein fröhliches und faires «Gänggele» auf dem Schulhausplatz. Bringt eure Freunde, Grosseltern, 
Gottis, Göttis und Nachbarn mit. 

Kommt wenn möglich zu Fuss, direkt beim Schulhausplatz stehen nur wenige  Parkplätze zur Verfügung. Weitere 
Parkmöglichkeiten gibt es am Rüeggisbühlweg 2 auf dem Vorplatz der Familie Liggenstorfer/ von Moos.

festverein-zuzwil.blogspot.ch


